
Warnungen erhalten und verstehen 
Die zuständigen Behörden warnen auf verschiedenen Kanälen vor Gefahren  
und geben Handlungsempfehlungen. Die meisten Informationen erhalten  
Sie über Warn-Apps und Radio. In besonderen Gefahrenlagen wird zusätzlich 
über Sirenen und Handys gewarnt. 

Lautsprecher-
wagen

Digitale Infor-
mationstafeln

Sirenen-Warnung: 1 Minute Heulton – der Ton schwillt an und ab. 
Das bedeutet: Es besteht Gefahr – informieren Sie sich. 

Sirenen-Entwarnung: 1 Minute Dauerton. 
Das bedeutet: Die Gefahr ist vorbei.

Handy-Warnung
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Achtung Systemausfall: 
Bei einem Stromausfall oder  
einem Ausfall des Mobilfunknetzes  
funktionieren viele Warnkanäle nicht. 

Android Apple

Das können Sie tun 

 • Laden Sie eine Warn-App herunter, zum Beispiel die Warn-App NINA.  
So erhalten Sie auf direktem Weg wichtige Informationen.  
Sie können die Warn-App NINA hier herunterladen: 

 • Geben Sie amtliche Warnungen weiter – an Nachbarschaft, Freundeskreis  
und Familie. Vielleicht haben nicht alle die Information erhalten. 

 • Bleiben Sie erreichbar, wenn Sie von einer Krise betroffen sind.  
Halten Sie zum Beispiel Ihr Handy auch nachts empfangsbereit. 

 • Nehmen Sie amtliche Warnungen ernst – Warnungen enthalten wichtige  
Informationen, um sich selbst und andere zu schützen. 
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